
 

 

  

 Pfarrbrief 
der Pfarreiengemeinschaft 
Thalmassing –  
Wolkering mit Gebelkofen 

15. August – 27. September 2026 

 

Pfarrer 
Alexander Ertl 

☎ (094153) 7273  

(außer montags) 
  
Nebenamtlicher Pfarrvikar 
Prof. Dr. August Laumer 

☎ (09453) 655 

  
Pfarramt Thalmassing 
Hauptstr. 7 

☎ (094153) 7273 

@ Pfarramt.Thalmassing@web.de 
 
Pfarramt Wolkering 
Tulpenstr. 3 

☎ (09453) 655 

 
Sekretärinnen 
Edith Hüttinger 
Manuela Schweiger 
  
Bürozeiten Thalmassing 
Di 9.30-11.30 Uhr 
Do 9.30-10.30 Uhr 
 
Bürozeiten Wolkering 
Do 15-16.30 Uhr 
 
Bonifaz-Wimmer-Kinderhaus 

☎ (09453) 525 

Achte auf das Kleine in der Welt, 
das macht das Leben reicher 

und zufriedener. 
Carl Hilty 

Schweizer Politiker (1833-1909) 
 

 



 
 

Drei Hubschrauber flogen über unsere 
Siedlung. In einem davon musste er sit-
zen. Das ist meine Erinnerung an den 
September 2006, als Papst Benedikt XVI. 
seine bayerische Heimat besuchte. Wir 
Burschen liefen auf die Straße und wink-
ten dem hochkarätigen Fluggast entge-
gen. Die großen Gottesdienste verfolgte 
ich daheim am Fernseher. Klassenkame-
raden, die zur Papstmesse auf dem Is- 
linger Feld aufgebrochen waren, kamen 
leicht enttäuscht zurück: Benedikt war nur 
als winziger Punkt am Horizont zu sehen 
gewesen. Trotzdem waren wir alle eupho-
risch. 

Über dem Land lag in diesem Spätsom-
mer 2006 eine ungemein gelöste Stim-
mung. Das Fußball-Sommermärchen war 
Wirklichkeit geworden. Deutschland war 
im Fiebertraum der guten Laune: Die 
Welt zu Gast bei Freunden! Das alles ist 
nun zwanzig Jahre her. War das nicht 
eine bessere Zeit? 

Man kommt leicht ins Grübeln, wenn man 
Zeitungsberichte von damals liest. Denn 
tatsächlich lag 2006 die Arbeitslosigkeit 
bei über zehn Prozent. Deutschland galt 
als der „kranke Mann Europas“. Ganz 
passend forderte Herbert Grönemeyer im 
WM-Song: „Zeit, dass sich was dreht!“ 
Und der Wind drehte sich. Eine tolle Stim-
mung erfasste das Land. 

Nicht einmal sieben Jahre nach dem 
Sommermärchen machten wieder Bilder 
des Papstes im Helikopter die Runde. Am 
28. Februar 2013 verließ Benedikt den 
Vatikan, um als Emeritus zurückzukeh-
ren. Ruhe ist seitdem nicht eingekehrt. Fi-
nanzkrise, Missbrauchsskandal in der Kir-
che, Pandemie und Kriege – die Krisen 
überschlagen sich förmlich. Es bläst ein 
scharfer Wind. 

Aber wer genau hinschaut, macht überra-
schende Entdeckungen. Mit dem Glau-
ben hatte etwa auch die jüngste WM zu 
tun: Nach dem 7:1-Auftaktsieg der DFB-

Elf kamen Torschütze Felix 
Nmecha, Jonathan Tah und 
einige Spieler aus der unterle-
genen Mannschaft von 
Curaçao noch einmal auf dem 
Rasen zusammen. Doch statt 
gegeneinander anzutreten, 
fanden sie sich zu einem Ge-
betskreis zusammen. „Im 
Ganzen glauben wir alle, dass 
Jesus verherrlicht wird“, dik-
tierte Felix Nmecha den ver-
dutzten Reportern in den 
Block. 



  

Gottesdienstordnung 

Samstag, 15.August  HOCHFEST MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL  

Geb  08.30  Hl. Messe mit Kräutersegnung       Usg  08.30 Hl. Messe mit Kräutersegnung  

Wol  10.00  Hl. Messe mit Kräutersegnung  Th   10.00  Hl. Messe mit Kräutersegnung  

Sonntag, 16.August 20. Sonntag im Jahreskreis  

Wol  08.30 Hl. Messe         Th 10.00 Hl. Messe   Geb  10.00 Hl. Messe  

Montag, 17.August Montag der 20. Woche im Jahreskreis  

Th   18.00 Rosenkranz "Deutschland betet"  

Dienstag, 18.August Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis  

Usg 18.00 Hl. Messe  Emma Sturm f. + Schwager Werner Sturm 

Mittwoch, 19.August Hl. Johannes Eudes  

Th   18.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  Sechswochengedenken f. + Ella Kellner  

Alexander Ertl f. + Ella Kellner 

Donnerstag, 20.August Hl. Bernhard von Clairvaux  

Weil  18.00 Hl. Messe  Ungenannt zum Dank 

Freitag, 21.August Hl. Pius X.  

Wol   19.00 Hl. Messe  Geschwister Heilmeier f. + Eltern u. Großeltern 

Samstag, 22.August Maria Königin / Sonntagvorabend  

Th     18.00 Hl. Messe  Fam. Rita Scharl f. + Ehemann u. Vater Anton 

Marianne Kiendl f. + Eltern und Verwandtschaft 

Walter Trescher f. + Mutter Mathilde und Bruder Bruno 
Geb  19.00 Hl. Messe  Helga Weinberger f. + Mutter z. Sterbetag 

Fam. J. Klarl f. + Ella Kellner 

Diese neue Jesus-Begeisterung lässt ei-
nen wahrscheinlich ebenso ratlos zurück 
wie das frühe Ausscheiden der deutschen 
Nationalmannschaft. Mir gibt es jedenfalls 
zu denken: ein Zeichen der Eintracht und 
Teamgeistes! Die Zeit für den christlichen 
Glauben ist auch heute da. Wie, das hat 
jeder selbst in der Hand. 
 

 

 



Sonntag, 23.August 21. Sonntag im Jahreskreis  

Weil   08.30 Hl. Messe  Waltraud Schmidmeier f. + Eltern 

Th     10.00 Hl. Messe  Irmengard Furthmeier f. + Ehemann Franz 

Xaver Hetzenegger u. Geschwister f. + Mutter zum Sterbetag 

Heide Geser f. + Ludwig Geser 

Heide Geser f. + Maja Geser 

Heide Geser f. + Eltern und Schwiegereltern 
Wol   10.00 Hl. Messe  Johann Köglmeier f. + Ehefrau u. Angehörige 

Alois Brückl f. + Ehefrau Betty 
Wol   11.00 Taufe Fabian Heindl  

Montag, 24.August Fest hl. Bartholomäus  

Th     18.00 Rosenkranz "Deutschland betet"  

Dienstag, 25.August Hl. Ludwig, Hl. Josef von Calasanz  

Osg  18.00 Hl. Messe  Josefine Hendlmeier f. + Schwester Agnes u. Nichte Elfriede 

Josefine Hendlmeier f. + Eltern und Schwiegereltern 

Fam. Einzinger f. + Johann Sauerer zum Sterbetag 

Elisabeth Einzinger u. Fam. f. + Eltern u. Schwiegervater 

Mittwoch, 26.August Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis  

Th    18.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  Sechswochengedenken f. + Gerhard Hetzenegger  

Edeltraud Hetzenegger f. + Ehemann Gerhard 

Donnerstag, 27.August Hl. Monika  

Weil  18.00 Hl. Messe  Geschwister Lex f. + Eltern u. Tante Agnes 

Freitag, 28.August Hl. Augustinus  

Geb  19.00 Hl. Messe  Josef Kellner f. + Ehefrau Ella 

Samstag, 29.August Enthauptung Johannes' des Täufers /  

Sonntagvorabend 

Th   18.00 Hl. Messe  Geschwister Beck f. + Eltern Franziska und Alois Beck 

Wol 19.00 Hl. Messe  Alois Brückl f. + Angehörige 

Maria Biener f. + Angehörige der Fam. Englbrecht 

Sonntag, 30.August 22. Sonntag im Jahreskreis  

Usg  08.30 Hl. Messe  Margarethe Lobenstein f. + Josef Lobenstein 

Kinder f. + Josef Lobenstein 

Christine Necker f. + Angehörige und Verwandtschaft 

                  Christine Necker zu Ehren der Muttergottes und f. d. Armen Seelen 

Kornelia Duschl f. + Eltern u. Großeltern 

                         Kornelia Duschl f. + Maria Hopfensperger u. Tante Berta Seitz 
Th   10.00 Hl. Messe  Anton Hetzenegger f. + Angehörige 

Geb 10.00 Hl. Messe  Annemarie Gruber f. + Ehemann Oskar Gruber z. Sterbetag 



Montag, 31.August Hl. Paulinus  

Th  18.00 Rosenkranz "Deutschland betet"  

Dienstag, 01.September Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis  

Lp  18.00 Hl. Messe  Geschwister Beck f. + Eltern Xaver und Barbara Beck 

Mittwoch, 02.September Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis  

Th   18.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft  
Ungenannt zu Ehren der Muttergottes 

Freitag, 04.September Herz-Jesu-Freitag  

Wol 19.00 Hl. Messe  Ungenannt zu Ehren der Muttergottes 

Samstag, 05.September   Hl. Mutter Teresa von Kalkutta / Sonntagvorabend  

Th   18.00 Hl. Messe  Stasys Jasulaitis u. Christel Schauerte f. + Marlene Jasulaitis 

Sonntag, 06.September 23. Sonntag im Jahreskreis  

Geb  08.30 Hl. Messe  Erwin und Anna Haas f. + Sohn Wolfgang 

Th    10.00 Hl. Messe  Klassentreffen des Jahrgangs 1966 f. + Klassenkameradinnen 

u. -kameraden, Lehrkräfte u. Religionslehrer 

Xaver u. Angela Englbrecht f. + Schwager Norbert Richter 

Helene Eckert f. + Ehemann Franz Eckert 

Helene Eckert f. + Johann Dimmelmeier 

Helene Eckert f. alle Armen Seelen 

Heide Geser f. + Ludwig Geser 

Heide Geser f. + Maja Geser 

Heide Geser f. + Eltern und Schwiegereltern 

Claudia Gottwald f. + Mutter Marianne Gattersteiger 

Claudia Gottwald f. + Tante Elfriede 

Montag, 07.September Montag der 23. Woche im Jahreskreis  

Th  18.00 Rosenkranz "Deutschland betet"  

Dienstag, 08.September Fest Mariä Geburt  

Osg 18.00 Hl. Messe  Georg Amann f. + Eltern Emmeran u. Regina Amann 

Mittwoch, 09.September Hl. Petrus Claver  

Th   18.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft  
Maria Sixt f. + Christa Eichenseer 

Donnerstag, 10.September Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis  

Weil  18.00 Hl. Messe  Ungenannt zu Ehren der Muttergottes 

Freitag, 11.September Freitag der 23. Woche im Jahreskreis  

Geb  19.00 Hl. Messe  Anna Haas f. + Eltern, Schwester Friederike, Schwager Hans 

u. Verwandtschaft 

Samstag, 12.September Heiligster Name Mariens / Sonntagvorabend  

Th    14.30 Taufe Rafael Knitel  

Th    18.00 Hl. Messe  Fam. Kabl f. + Großeltern Kabl/Aichner 

Fam. Kabl f. + Onkeln und Tanten 



Sonntag, 13.September 24. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Kommunikationsmittel und den St. Michaelsbund 

Wol  08.30 Hl. Messe  Johann Köglmeier f. + Ehefrau u. Angehörige 

Th    10.00 Hl. Messe  Maria Englbrecht f. + Eltern 

Maria Englbrecht f. + Schwestern Angela und Rosa 

Anton Englbrecht f. + Eltern und Tante Mare 

Rosi Englbrecht f. + Ehemann Johann Englbrecht 

Montag, 14.September Fest Kreuzerhöhung  

Th    18.00 Rosenkranz "Deutschland betet"  

Dienstag, 15.September Gedächtnis der Schmerzen Mariens  

Usg  18.00 Hl. Messe  Marlene Mayer f. + Ehemann 

Marlene Mayer f. + Schwägerinnen und Schwager 

Marlene Mayer f. + Nachbarinnen und Nachbarn 

Marlene Mayer f. +  Bernhard Angerer 
Th    19.00 Handarbeitstreff KDFB  

Mittwoch, 16.September Hl. Kornelius und hl. Cyprian  

Th   18.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  Sechswochengedenken f. + Josefa Hopp  

Regina Englbrecht f. + Agnes Gehrke 

Donnerstag, 17.September Hl. Hildegard von Bingen  

Weil  18.00 Hl. Messe  Franz u. Gerti Spießl f. bds. + Eltern 

Freitag, 18.September Freitag der 24. Woche im Jahreskreis  

Wol   19.00 Hl. Messe  August Laumer f. + Eltern Fanny u. August Laumer 

Samstag, 19.September Hl. Januarius / Sonntagvorabend  

Th     18.00 Hl. Messe  Elisabeth und Armin Schmid f. + Eltern und Großeltern 

             Elisabeth und Armin Schmid f. + Ehemann und Vater Günther Schmid 

Elisabeth Schmid f. + Schwager Peter Schmid 

Elisabeth Schmid f. + Onkel und Tanten 

Fam. Aichner f. bds. + Eltern und Angehörige 

Fam. Aichner zu Ehren der Muttergottes 

Sonntag, 20.September 25. Sonntag im Jahreskreis  

Geb   08.30 Hl. Messe      Rosmarie Kumpfmüller u. Kinder f. + Ehemann, Vater u. Opa 

Josef Brückl f. + Eltern u. Bruder 
Weil  08.30 Hl. Messe  Kilian Levenig f. + Ehefrau Theresa 

Fam. Stadler f. + Theresa Levenig 

Mathilde Ipfelkofer f. + Bruder 

Mathilde Ipfelkofer f. + Eltern 
Th    10.00 Hl. Messe  Irmengard Furthmeier f. + Ehemann Franz 

Wol  10.00 Hl. Messe  Mathilde Englbrecht f. + Anna u. Hans Völk 

Montag, 21.September Fest hl. Matthäus  

Th    18.00 Rosenkranz "Deutschland betet"  



Dienstag, 22.September Fest hl. Emmeram 

Osg  18.00 Hl. Messe  Brigitta Heindl f. + Schwiegereltern (nachgeholt!) 

Brigitta Heindl für die Armen Seelen (nachgeholt!) 

Mittwoch, 23.September Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio)  

Th   18.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  Sechswochengedenken f. + Ernst Beck  

Fam. Aichner zu Ehren der hl. Schutzengel 

Donnerstag, 24.September Hl. Rupert und hl. Virgil  

Th    14.00 Seniorengottesdienst  Maria Sixt f. + Ehemann Reinhold 

Freitag, 25.September Hl. Niklaus von Flüe  

Geb  19.00 Hl. Messe  Annemarie Gruber f. + Verwandtschaft 

Samstag, 26.September Hl. Kosmas und hl. Damian / Sonntagvorabend  

Th    18.00 Hl. Messe  Fam. Kabl f. + Barbara u. Albert Röhrl 

Fam. Kabl f. + Rosa u. Josef Aichner 

Fam. Kabl f. + Sofie u. Anton Ratz 

Fam. Kabl f. + Elisabeth u. Bernhard Titz 

Monika und Walter Woller f. + Eltern 

Monika und Walter Woller f. + Geschwister 
Wol  18.00 Hl. Messe mit Feier der Ehejubilare 2026 
  In den Anliegen der Ehejubilare  

Sonntag, 27.September 26. Sonntag im Jahreskreis         Caritas-Kollekte 

Usg  08.30 Hl. Messe  Josefine Hendlmeier u. Kinder f. + Ehemann u. Vater Albert 

Josefine Hendlmeier f. + Verwandtschaft 

Edeltraud Hetzenegger f. + Ehemann 

Geschwister Hetzenegger m. Fam. f. + Vater und Opa 

Emma Sturm m. Fam. f.  + Ehemann und Vater Hubert 
Geb  10.00 Hl. Messe  Mariele Dettenkofer f. + Ehemann, Eltern u. Angehörige 

Fam. J. Klarl f. + Josef Treitinger 
Th  10.00 Hl. Messe, anschl. Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses 
  Maria Sixt f. + Eltern und Geschwister 

Maria Sixt f. + Schulkameraden 

Franz Heindl m. Fam. f. + Eltern Maria und Johann Heindl 

Franz und Brigitte Heindl f. bds. + Angehörige 

Heide Geser f. + Ludwig Geser 

Heide Geser f. + Maja Geser 

Heide Geser f. + Eltern und Schwiegereltern 
 

Abkürzungen: Th = Thalmassing / Wol = Wolkering / Geb = Gebelkofen / Lp = Luckenpaint /  
Osg = Obersanding / Usg = Untersanding / Weil = Weillohe 

 



Hinweise für die gesamte Pfarreiengemeinschaft

Gottesdienste während der Urlaubszeit 
In der Urlaubszeit ist nur ein reduziertes 
Angebot von Messfeiern möglich. Wenn 

an einem Ort keine Messfeier stattfindet, 
weichen Sie bitte auf andere Orte in der 
Pfarreiengemeinschaft aus.

Pfarrnachrichten Wolkering mit Filiale Gebelkofen 

Erstkommunion und Firmung 2027 
Bitte geben Sie die Anmeldungen zur 
Erstkommunion und Firmung 2027 bis 
spätestens Mitte September im Pfarramt 
Wolkering ab. Wer keine Einladung erhal-
ten hat, möge sich bitte alsbald im 
Pfarramt melden. Der Elternabend zur 
Erstkommunion findet am 8. Oktober, um 
19.00 Uhr, im Pfarrheim Thalmassing 
statt. 

Minilager der Ministranten 
Die Ministranten fahren von 7. bis 11. 
September wieder in ihr Minilager nach 
Karlstein. Den Organisatoren und Betreu-
ern herzlichen Dank für ihr Engagement 
und den Ministranten schöne und erleb-
nisreiche gemeinsame Tage! 

Pfarrausflug 
Für den Pfarrausflug am Samstag, 19. 
September, an den Tegernsee und zur 
Wallfahrtskapelle Birkenstein liegen in-
zwischen ausreichend Anmeldungen vor. 
Es sind nur noch wenige Restplätze frei, 
Anmeldungen bei den Pfarrgemeinderats-
sprechern Frau Wild (Tel. 997687) oder 
Herrn Treitinger (Tel. 998560) möglich. 

Feier der Ehejubilare 
Alle Paare, die 2026 ein (halb-)rundes Ju-
biläum ihrer kirchlichen Trauung (ab 5 
Jahre) feiern, sind am Samstag, 26. Sep-
tember, um 18.00 Uhr herzlich zum Ehe-
jubiläums-Gottesdienst in Wolkering mit 

anschließendem Abendessen im Gast-
haus Löffler in Gebelkofen eingeladen. 
Die Einladungen werden Ende August 
verteilt bzw. liegen dann in den Kirchen 
auf. Zur Mitfeier des Gottesdienstes sind 
auch die Angehörigen der Ehepaare und 
die ganze Gemeinde eingeladen! 
Der AK Ehejubiläum des PGR trifft sich 
zur Vorbereitung am Donnerstag, 27. Au-
gust, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Wol-
kering. 

Ergebnis des Kuchenverkaufs für die Fili-
alkirche Gebelkofen 
Beim Kuchenverkauf am 21. Juni zuguns-
ten der Renovierung der Filialkirche Ge-
belkofen wurden insgesamt 730,- Euro 
eingenommen – ein großartiges Ergeb-
nis! Vergelt`s Gott dem Pfarrgemeinderat 
für die Organisation, allen Kuchenspen-
dern und allen, die Kuchen gekauft bzw. 
eine Spende gegeben haben! Der ge-
samte Spendenstand beträgt inzwischen 
17.857,- Euro. Weiterhin sind Spenden 
zugunsten der Renovierung möglich un-
ter: IBAN: DE31 7509 0300 0201 1555 
47, LIGA Bank Regensburg, BIC: GENO-
DEF1M05, Verwendungszweck: Renovie-
rung Kirche. 

Caritas-Sammlung 
Die Caritas-Kirchenkollekte findet am 
26./27. September statt, die Caritas-
Haussammlung in Wolkering in der 



Woche davor bzw. danach. Vergelt’s Gott 
der Caritas-Sammlerin in Wolkering und 
allen, die eine Gabe geben! 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Die Sprechzeit von Frau Hüttinger entfällt 
am Donnerstag, 3. September. Das Pfarr-
büro ist dann wieder am Donnerstag, 10. 
September, zur gewohnten Zeit geöffnet.

Pfarrnachrichten Thalmassing

Kapelleneinweihung 
Am 23. Januar 2023 wurde ein Auto am 
Ortseingang Kaltenberg so sehr von der 
Fahrbahn geschleudert, dass die dort be-
findliche Kapelle dem Erdboden gleichge-
macht wurde. Nun, drei Jahre später, 
konnte sie wieder eingeweiht werden. Die 
Benediktion fand am 2. August im kleinen 
Rahmen statt. Bürgermeister Parzefall 
zeigte sich bei dem Termin hocherfreut 
über die Verwirklichung. Herzlicher Dank 
gilt allen Beteiligten, insbesondere Jo-
hann Klarl und Gerhard Dünzinger für ih-
ren wertvollen Einsatz. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Vom 1. September bis einschließlich 15. 
September entfallen die Sprechzeiten im 
Pfarrbüro. Mitteilungen wie beispw. Mess-
bestellungen können aber wie gewohnt 
eingeworfen werden. 

Erstkommunion und Firmung 2027 
Alle Eltern, deren Kinder im kommenden 
Jahr zur Erstkommunion gehen werden, 
sind herzlich eingeladen zum Elternabend 
am Donnerstag, 8. Oktober um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim. An diesem Abend erhalten 
Sie alle wichtigen Informationen zur Vor-
bereitung, zu den Terminen und zur Ge-
staltung der Erstkommunion. 
Der Elternabend zur Firmung findet im 
Januar statt. Den genauen Termin geben 
wir rechtzeitig im Pfarrbrief bekannt. Auch 

hier wird es um Ablauf, Vorbereitung und 
die Bedeutung des Firmsakraments ge-
hen. 

Seniorengottesdienst 
Am 24. September feiern wir wieder um 
14.00 Uhr im Pfarrheim einen gemeinsa-
men Gottesdienst. Anschließend lassen 
wir bei Kaffee und Kuchen den Nachmit-
tag gemütlich ausklingen. 

Bittgang der Thalmassinger Fußwallfah-
rer 
Bereits zum dritten Mal lädt der Pilgerfüh-
rer die Altötting-Fußwallfahrer und alle In-
teressenten ein, aus Dank nach Frauen-
bründl (bei Bad Abbach) zu pilgern. Ab-
marsch am Kirchplatz ist am Sonntag, 
den 20. September, um 7.00 Uhr. Der 
Gottesdienst in Frauenbründl beginnt um 
9.30 Uhr. Im Anschluss besteht Möglich-
keit zum Mittagessen im Zelt neben der 
Kirche. Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Stolperstein im Friedhof Untersanding 
Am zweiten Septemberwochenende wird 
ein sogenannter Stolperstein für Anna 
Haselbeck verlegt. Sie wurde in Sanding 
geboren und 1940 im Rahmen der Eutha-
nasie-Morde der Nationalsozialisten in 
der Tötungsanstalt Hartheim bei Linz (Ös-
terreich) gewaltsam aus dem Leben ge-
rissen. Dank des Engagements von Ru-
pert Haselbeck wird nun an diese Seite 
der Geschichte erinnert. Der Gedenkstein 



findet seinen Platz auf dem Friedhof Un-
tersanding, beim Eingang vom Alten 
Schulhaus kommend. Alle Pfarrangehöri-
gen und Interessierten sind herzlich ein-
geladen, sich Zeit für dieses wichtige Zei-
chen des Erinnerns zu nehmen.  

Neues Feuerwehrhaus in Thalmassing 
Die örtliche Feuerwehr Thalmassing darf 
am Sonntag, 27. September, die feierli-
che Einweihung ihres neuen Gerätehau-
ses begehen. Der Festtag beginnt um 

9.30 Uhr mit dem Kirchenzug vom Feuer-
wehrgerätehaus zur Pfarrkirche. Dort fin-
det um 10.00 Uhr der Gottesdienst statt. 
Um 11.30 Uhr folgt die offizielle Einwei-
hung des Gerätehauses, an die sich ein 
gemeinsamer Mittagstisch anschließt. 
Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr lädt die 
Feuerwehr zu Führungen durch die 
neuen Räumlichkeiten ein. 

 

 
 
 

Veranstaltungen der Gemeindebücherei 
 

22. August ab 20 Uhr: Filmabend im Freien 
Nachdem wir letztes Jahr unseren Filmabend wegen schlechten Wetters absa-
gen mussten, versuchen wir es dieses Jahr noch einmal. Sobald es dunkel 

wird, zeigen wir einen brandneuen magischen Film über sprechende Tiere auf großer 
Leinwand im Schulgarten. Um 20 Uhr treffen wir uns mit Decken und Co. (es wird zum 
Ende des Filmes meist schon ein wenig frisch). Popcorn und Ähnliches darf sich jeder 
selbst mitbringen. 

1. September von 14 bis 17 Uhr: Experimente  
Kann eine Kerze unter Wasser brennen? Wie bekomme ich Wasser von einem Eimer in 
den anderen, ohne ihn zu berühren? Diesen Fragen und noch vielen weiteren Rätseln ge-
hen wir an unserem Experimente-Nachmittag für Vor- und Grundschulkinder in den gro-
ßen Ferien auf den Grund. Wer mitmachen möchte, kann sich ab 18. August unter 
0170/6213813 anmelden. Die Forschergruppe ist auf 25 Kinder beschränkt.  

26. September von 9 bis 12 Uhr: Flohmarkt  
Bei unserem Flohmarkt für Mode und mehr ganz im Sinne der Nachhaltigkeit bieten wir 
zusammen mit der Agenda21 Schönes zu Schnäppchenpreisen. Wer zuhause Kleidung 
für Erwachsene, Bücher, Deko, Haushaltswaren oder dergleichen hat, die zum Wegwer-
fen viel zu schade sind, kann sich bis 12. September unter 0160/6365206 einen Stand-
platz sichern. Gebühren erheben wir keine. Spaß an der Schnäppchenjagd ist die Haupt-
sache. Die Veranstaltung findet zeitgleich zum Kinderbasar in der benachbarten Mehr-
zweckhalle statt.   



Nach der Gefangenschaft 

Unser Glaube in Geschichten: Lesung aus dem Alten Testament 
 

Nach siebzig Jahren in der Fremde kehrt das Volk Israel nach Jerusalem zu-

rück. Die Stadt Gottes wird wieder aufgebaut, Stein für Stein. Auch am Tempel 

wird gearbeitet. Herrlicher als je zuvor sollte er werden! Die Menschen freuen 

sich, endlich wieder daheim zu sein. 

Da tritt der Priester und Schriftgelehrte Esra vor das Volk. In seinen Händen 

hält er eine Schriftrolle. Er stellt sich auf ein hölzernes Lesepult. Als Esra das 

Buch öffnet, stehen alle auf. Er lobt den Herrn, den großen Gott, und das ganze 

Volk antwortet: „Amen, Amen!“ Dann wird es mucksmäuschenstill. Eine Steckna-

del könnte man fallen hören, so aufmerksam hängen die Menschen Esra an den 

Lippen. 

Esra liest aus den heiligen Schriften vor. 

Die Menschen hören von den großen Taten 

Gottes, von seiner Hilfe und seiner Treue. 

Sie hören, was Gott von ihnen erwartet 

und was er ihnen versprochen hat. Viele 

hören diese Worte zum ersten Mal mit 

dem Herzen. Stunde um Stunde lauschen 

sie und möchten immer mehr hören. 

Die Menschen merken: All das, was Esra vorliest, haben sie selbst erlebt. Gott 

hat sie nie verlassen, auch nicht in der langen Zeit der Gefangenschaft. Sie ge-

hören wirklich zu ihm, und er gehört zu ihnen. 

An diesem Tag finden sie neu zu Gott. Sie versprechen, von nun an nach seinem 

Willen zu leben. So beginnt für Gottes Volk ein neuer Weg mit dem Herrn. 

An Sonn- und Feiertagen hören wir in der Heiligen Messe ebenfalls eine Lesung 

aus dem Alten Testament. Manche Texte sind nicht leicht zu verstehen – wer aber 

gut zuhört, entdeckt, wie viel sie mit dem eigenen Leben zu tun haben. 

Auch Jesus kannte diese Schriften. Schon als Kind hörte er sie, und immer wieder 

erklärte er dem Volk die Worte seines himmlischen Vaters. Das lädt auch uns ein, 

die Geschichten und Worte des Alten Testaments neu zu entdecken. Der heilige 

Hieronymus brachte es einmal auf den Punkt: „Die Heilige Schrift nicht zu kennen 

heißt, Christus nicht zu kennen.“ 

→ Du findest unsere Bibelgeschichte im Buch Nehemia, Kapitel 8, Verse 2 bis 10 

(Neh 8,2-10).



 

Dieses Mal: Rein logisch  
 

Tina, Moritz, Carla und Jannis sind aufgeregt. In einer Woche geht es zum 
Schüleraustausch nach Australien! Sie können sich noch gar nicht vorstel-

len, wie das Leben Down Under ist, und freuen sich auf die überwältigende 
Flora und Fauna, die sich so sehr von der europäischen unterscheidet. Ihre 

Schule bietet diesen Austausch schon seit vielen Jahren stufenübergreifend an. 
Für drei Wochen werden die Schüler von einer Familie aufgenommen und ein paar Monate 
später kommt dann jeweils ein australischer Austauschschüler nach Deutschland. Mit ihren 
Austauschschülern stehen die vier schon länger in regem Kontakt. Die deutsche Schule hat 
Partnerschulen in vier verschiedenen australischen Städten. In jeweils eine dieser Städte 
fahren die vier. Die folgenden Informationen, richtig kombiniert, ergeben außerdem die 
Nachnamen und das Alter von Tina, Moritz, Carla und Jannis sowie die Namen der Aus-
tauschschüler. 

1 Carla heißt weder Bauer noch Leuth mit Nachnamen. Sie verbringt ihren Austausch in 
Adelaide. Eine andere Person fliegt nach Brisbane zu Chloe. 

2 Moritz ist 16 und somit ein Jahr jünger als die Person, die Freytag mit Nachnamen heißt 
und bei Don wohnen wird. 

3 Die Person, die Schulte mit Nachnamen heißt, fliegt nach Melbourne und wird bei Brad-
ley wohnen. 

4 Tina Leuth, die ein Jahr älter ist als Carla, wohnt nicht bei Maisie. Diese lebt in Sydney. 

5 Jannis ist zwei Jahre jünger als die Person, die Bauer mit Nach-
namen heißt und nach Sydney fliegt. 

 

Vorname Nachname Alter Stadt Austauschschüler/-in 

Tina     

Moritz     

Carla     

Jannis     

  



 Fächerkartoffeln mit Feta, Oliven und Tomaten-Joghurt-Dip 

Kochen mit Herz & Seele 

Goldbraun gebacken, herrlich knusprig und voller mediterraner Aromen: Diese Fächerkar-
toffeln begeistern mit Kräuterbutter, Feta und Oliven. Der frische Tomaten-Joghurt-Dip 
rundet das Ofengericht perfekt ab und macht Lust auf den nächsten Bissen. 

 
 
Zutaten für 4 Personen 

• 100 g Butter 

• 2 Knoblauchzehen 

• 5 Stiele Zitronenthymian 

• 3 Zweige Rosmarin 

• Salz 

• Pfeffer 

• 2 TL flüssiger Honig 

• 12 mittelgroße Kartoffeln 

• 80 g schwarze Oliven 

• 150 g Feta 

• 150 g Tomaten 

• 150 g griechischer Sahnejoghurt 

• 50 g Magerquark 

• 1 TL abgeriebene Zitronenschale 

 

Zubereitung 
Butter in der Pfanne schmelzen. Knoblauch schälen und fein hacken. Vier Stiele Zitro-
nenthymian sowie den Rosmarin fein hacken und zusammen mit dem Knoblauch zur But-
ter geben. Mit Salz, Pfeffer und Honig würzen und kurz erwärmen. 

Kartoffeln quer in feinen Abständen einschneiden, dabei nicht vollständig durchschneiden. 
Die Kartoffeln in eine Auflaufform (ca. 25 x 35 cm) setzen und großzügig mit der Kräuter-
butter bestreichen. 

Im vorgeheizten Backofen bei 220 °C Ober-/Unterhitze (200 °C Umluft) etwa 35 Minuten 
backen. Nach etwa 15 Minuten den Feta zerbröseln und zusammen mit den Oliven über 
den Kartoffeln verteilen. Bis zum Ende der Garzeit weiterbacken. 

Inzwischen die Tomaten fein würfeln. Den übrigen Zitronenthymian hacken. Joghurt, 
Quark und Zitronenschale verrühren und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Tomaten-
würfel und Thymian unterheben. 

Die Fächerkartoffeln zusammen mit dem Tomaten-Joghurt-Dip servieren. 

Guten Appetit!  



„Freude möchte ich mitbringen“ 

Interview mit dem nigerianischen Priester Kingsley Efidi 
 

Afrika ist ein boomender Kontinent. Zwi-
schen Algerien und Südafrika leben der-
zeit ca. 300 Millionen Katholiken. In drei-
ßig Jahren könnte jeder dritte Katholik der 
Welt auf dem schwarzen Kontinent leben, 
so eine vorsichtige Schätzung. 

In den letzten Ferienwochen übernimmt 
H.H. Kingsley Efidi die Urlaubsvertretung. 
Er wurde 1993 in Nigeria geboren. Sein 
Lebensweg führte ihn nach Österreich. 
Am 29. Juni 2024 wurde er in St. Pölten 
zum Priester geweiht, ist aber Priester 
der Diözese Enugu. Zurzeit absolviert er 
sein Lizentiats-Studium in Heiligenkreuz 
(Niederösterreich). 

Lieber Kingsley Efidi, erzählen Sie uns 
von Ihrer Heimat – wo sind Sie zu-
hause, und wie ist es dort? 

Meine Heimatstadt Enugu liegt im hügeli-
gen Südosten Nigerias, etwa 300 Meter 
über dem Meeresspiegel – eine Stadt, die 
sich förmlich in die Landschaft schmiegt. 
Bekannt ist sie als „Kohlestadt", denn seit 
1909 wird hier Kohle abgebaut. 

Enugu ist vor allem das Herzland der 
Igbo, eines Volkes, das für seine Gast-
freundschaft und seine Küche bekannt 
ist. Wer einmal Okpa gegessen hat – ei-
nen herzhaften gedämpften Bohnenpud-
ding – oder Abacha, den bunten afrikani-
schen Salat, und dazu einen frischen 
Palmwein getrunken hat, vergisst das so 
schnell nicht. 

Auch das Wetter in meiner Heimat ist 
wunderbar, die Menschen sind offen und 
herzlich. 

Und der Glaube? 

Der ist bei uns tief verwurzelt: Von den 
über 4,6 Millionen Menschen in der Re-
gion sind rund 2,6 Millionen Katholiken. 

Sie studieren zurzeit in Heiligenkreuz 
im Wienerwald – ein ziemlicher Kon-
trast zu Nigeria, oder? 

In der Tat! Aber Heiligenkreuz hat seinen 
ganz eigenen Zauber. Ich studiere dort 
Pastoraltheologie – ein Fach, das mich 
von Anfang an gepackt hat, weil es so un-
mittelbar mit dem Leben zu tun hat. Es 



geht nicht darum, Theorien zu wälzen, 
sondern darum, den Glauben dorthin zu 
bringen, wo Menschen wirklich leben – 
mit ihren Freuden, ihren Sorgen, ihren 
Fragen. Genau dort, wo Glaube und ech-
tes Leben aufeinandertreffen, fühle ich 
mich zu Hause. 

Und bald sind Sie bei uns in Thalmas-
sing und den umliegenden Ortschaf-
ten. Worauf freuen Sie sich? 

Auf die Menschen! Das ist es, was mich 
wirklich antreibt. Neue Gesichter, neue 
Geschichten, eine Gemeinschaft, die ich 
noch nicht kenne – das ist für mich ein 
Geschenk. Ich bin der Diözese Regens-
burg sehr dankbar für diese Möglichkeit. 

Gibt es eine Bibelstelle, die für Sie per-
sönlich und in Ihrer Berufung eine 
ganz besondere Bedeutung hat? 

Mein Primizspruch bringt all das, was ich 
vorhin gesagt habe, auf den Punkt: 
„Meine Speise ist es, den Willen dessen 
zu tun, der mich gesandt hat, und sein 

Werk zu Ende zu führen" (Joh 4,34). 
Dienst an Menschen – das ist meine Nah-
rung. 

Vor seiner Wahl zum Papst sagte Leo 
XIV. öfters: „Die Bischöfe in Afrika ha-
ben nicht viel und die Priester noch 
viel weniger.“ Gibt es dennoch etwas, 
was die Kirche hier in Deutschland ler-
nen könnte von Afrika? Haben Sie eine 
Botschaft? 

Die Freude! In meiner Heimat ist Glaube 
nie belanglos und langweilig – bei uns 
wird getanzt und gesungen! Unsere Got-
tesdienste sind voller Begeisterung, voller 
Farbe, voller Leben. Das ist kein Spekta-
kel, das ist Ausdruck einer tiefen Über-
zeugung: Gott ist hier, und das macht 
glücklich. 

Im Buch Nehemia steht: „Die Freude am 
Herrn ist meine Stärke" (Neh 8,10). Diese 
Freude möchte ich mitbringen. Sie sollte 
unser Markenzeichen werden als Chris-
ten. 

  

Lösung des Mosaikrätsels 

vom letzten Pfarrbrief: 

Sie erreichen H.H. Kingsley Efidi vom 22. August bis 13. September 
unter der Handynummer +4368864675877 oder unter (094153) 7273 



Unsere Kontoverbindungen (mit IBAN): 

• Kath. Kirchenstiftung Thalmassing: DE43 7506 2026 0007 5230 33 

• Kath. Kirchenstiftung Wolkering: DE98 7509 0300 0001 1059 06 

• Friedhofskonto Wolkering: DE45 7509 0300 0101 1059 06 

• Kath. Filialkirchenstiftung Gebelkofen: DE40 7509 0300 0001 1555 47 

• Kath. Filialkirchenstiftung Sanding: DE25 7506 2026 0407 5230 33 

• Friedhofskonto Sanding: DE87 7506 2026 0107 5230 33 

• Kath. Filialkirchenstiftung Weillohe: DE69 7506 2026 0507 5230 33 

• Friedhofskonto Weillohe: DE 78 7506 2026 0307 5230 33 

• Bonifaz-Wimmer-Kinderhaus: DE67 7506 2026 0007 5210 49 

 

„Such‘ die Kirchenmaus!“ 🐭 

In dieser Ausgabe des Pfarrbriefs hat sich unsere kleine Kirchenmaus versteckt. Sie liebt 
es, sich zwischen den Bildern, Texten und den Ecken des Pfarrbriefs zu verkriechen. Wer 
sie entdeckt, darf sich über Finderglück freuen – gute Augen und Geduld sind gefragt! 

Also: Genau hinschauen und viel Spaß beim Suchen! 👀 

 

Redaktionsschluss

Der nächste Pfarrbrief der Pfarreienge-
meinschaft wird den Zeitraum 
bis 8. November 2026 umfassen. 

Bitte geben Sie Ihre Mitteilungen oder 
Intentionen (Messbestellungen) bis 
spätestens 15. September 2026 in 
einem der Pfarrbüros oder per Mail ab.

 

Wir gratulieren allen von Herzen, die im Zeitraum 

dieses Pfarrbriefes einen Grund zum Feiern haben! 
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